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GEMEINDEPFLEGE
BESSUNGEN
Zuhause alt werden

Selbstständigkeit erhalten, Lebensqualität 
steigern und Unterstützung vermittelnGemeinsames Ziel

Unser gemeinsames Ziel ist ein langes, 
selbstbestimmtes und selbstständiges Leben 
in vertrauter Umgebung in Bessungen.

Dabei fördern und stärken wir Ihre individu-
ellen Ressourcen.
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„Zusammen ist man weniger allein“
(Anna Gavalda)
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Kontakt
Nehmen Sie Kontakt zu unserer Gemeinde-
pflegerin für Bessungen auf:

Enya Bader
T (06151) 602 - 642
M (0151) 223 186 23
gemeindepflege-bessungen@agaplesion.de



Immer ein offenes Ohr

Die Gemeindepflege hat auch für weitere 
Fragen ein offenes Ohr für Sie. 

Die Hilfeleistung umfasst dabei keine 
Leistungen nach den Sozialgesetzbüchern 
wie beispielsweise pflegerische und 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten. 
Vielmehr geht es um die Organisation 
und die Vermittlung von Hilfen sowie die 
Herstellung von Kontakten. 

Hilfestellung und Beratung

Mit Achtung und Wertschätzung ermitteln 
wir Ihren Bedarf und entwickeln gemeinsam 
einen Plan, wie Sie Ihre Selbstständigkeit 
möglichst lang erhalten können und geeignete 
Unterstützung im Alltag bekommen.

Hilfestellungen und Beratung erhalten Sie 
bereits vor Eintritt einer Pflegebedürftigkeit 
für Ihre pflegerischen, gesundheitlichen und 
sozialen Anliegen:

• Fragen rund um das Thema pflegerische 
Versorgung

• Organisation und Vermittlung von Hilfen 
für zu Hause

• Beratung und Vernetzung zu Angeboten  
der Teilhabe 

• Kontaktaufnahme mit anderen Netzwerken
• Schwerbehinderung

Gemeindepflege in Bessungen

Senior:innen aus Bessungen und deren 
Angehörige haben die Möglichkeit, sich 
bei verändernden Lebenssituationen, einer 
Verschlechterung ihres Gesundheitszustands 
oder bei der Organisation von geeigneten 
Hilfenetzwerken und allen weiteren Fragen 
der Lebensgestaltung kostenfrei, neutral und 
trägerübergreifend an die Gemeindepflege zu 
wenden.


